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Das 280 Quadratmeter große Wohnhaus aus dem Jahr 1973 in Wolfsburg hat durch die Renovierung 

von Hermesmann eine markante Metamorphose erfahren. Die energetische Modernisierung ging 

Hand in Hand mit einer ästhetischen Erneuerung: Alles „Alte“ wurde entfernt, die Grundstruktur 

blieb erhalten. Anstelle von Putz und Beton ziert nun kanadisches Zedernholz die Fassade, während 

große Glasflächen den Blick auf den angrenzenden Park öffnen. Im Inneren setzt sich die 

Verwendung natürlicher Materialien fort. Die dänische Holzmanufaktur Garde Hvalsøe stellte 

maßgefertigte Badezimmermöbel und einen hochwertigen Küchenblock her, der als zentraler 

Mittelpunkt des Wohn- und Essbereichs dient und zum beliebten Treffpunkt der Familie geworden 

ist. Teppiche, Kunstwerke und Keramiken im gesamten Haus unterstreichen die Wärme und die 

natürlichen Erdtöne des Holzes. js 
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